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Resultate Stände-
ratswahlen 

21. Oktober 2007
Stimmberechtigte 2'301
Eingegangene 
Stimmzettel 1'151
Stimmbeteiligung 50,0 %
Gültige Stimmzettel 1'138

Stimmen haben erhalten:
Stimmen

David Eugen 486
Forster-Vannini Erika 426
Brunner Toni 573
Gilli Yvonne 172
Hilber Kathrin 290
Manser Thomas Meinrad 61
Vereinzelte 26

Resultate National-
ratswahlen 

21. Oktober 2007

Stimmberechtigte 2'327
Eingegangene 
Stimmzettel 1'098
Stimmbeteiligung 47,2 %
Gültige Stimmzettel 1'080

Liste: Partei-
stimmen

01 Schweizer Demokraten, Nationale Aktion 
für Volk und Heimat SD-NA 135

02 SVP Schweizerische Volkspartei 5‘173
03 CVP 3‘055
04 Junge CVP 335
05 Eidgenössisch-Demokratische Union (EDU) 145
06 EVP, Evangelische Volkspartei, Hauptliste 131
07 EVP, Evangelische Volkspartei, Junge Liste 64
08 FDP – Wir Liberalen 

(Freisinnig-Demokratische Partei) 1‘127
09 GRÜNE Kanton St. Gallen, Liste Südwest 392
10 GRÜNE Kanton St. Gallen, Liste Nordost 194
11 GRÜNE Kanton St. Gallen, Junge Grüne 132
12 Jungfreisinnige Kanton St. Gallen, West 56
13 Jungfreisinnige Kanton St. Gallen, Ost 19
14 SP Sozialdemokratische Partei und 

Gewerkschaften, Frauenliste 592
15 SP Sozialdemokratische Partei und 

Gewerkschaften, Männerliste 512
16 SP Sozialdemokratische Partei und 

Gewerkschaften, Liste international 80
17 SP Sozialdemokratische Partei und 

Gewerkschaften, Juso 78
18 «Für Kinder und Jugend» 108
19 Katholische Volkspartei KVP St. Gallen 86
20 Grünliberale (glp) 278
21 Die Ostschweizer Partei DOP Kanton St. Gallen 4
22 ULB Umweltliberale Bewegung 142
23 Tierschutz ist Menschenschutz 31
24 Für unabhängige Ideen und Lösungen in der Politik 12

Infos aus dem
Gemeinderat/

Kommissionen
•

Wahlen
•

Gemeindeverwaltung
•

Schulgemeinde
Jonschwil-Schwarzenbach

•
Kirchgemeinden

•
Aus den

Vereinen/Parteien
•

Diverse Meldungen
•

Jonschwil
Schwarzenbach
Bettenau
Oberrindal
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Büroöffnungszeiten über Allerheiligen

Alle zwei Jahre steht für das Gemeindepersonal ein zweitägiger
Ausflug auf dem Programm. Die Büros der Gemeindeverwal-
tung bleiben daher vom Mittwoch, 31. Oktober 2007, 16.00 Uhr
bis und mit Freitag, 2. November 2007, geschlossen. Ab Mon-
tag, 5. November 2007 steht Ihnen das Gemeindepersonal wie-
der während den normalen Öffnungszeiten zur Verfügung.
Bei Todesfällen und dringenden Angelegenheiten wählen Sie
bitte ab Donnerstag Morgen bis Samstag Abend die Tel. Nr.
004179 631 42 40 und am Sonntag die Nr. 071 951 24 29.
Besten Dank für Ihr Verständnis.

Grundbuchamt
Wechsel im Schätzungsfachteam

Beim Fachteam für Grundstückschätzungen hat auf anfangs
Oktober 2007 eine Neubesetzung stattgefunden. Nach 31-jähri-
ger Schätzungstätigkeit in der Gemeinde Jonschwil wurde dem
bisherigen Fachschätzer Ruedi Scherrer, Jonschwil, ein neues
Zuständigkeitsgebiet zugeteilt. Als neuer Fachschätzer ist von
der kant. Gebäudeversicherungsanstalt Manfred Schubert,
wohnhaft in Zuzwil, gewählt worden. Der neue Fachschätzer ist
dipl. Architekt HTL und Immobilienschätzer mit eidg. Fachaus-
weis. Er ist Teilhaber des Architekturbüros Sutter.Schubert.
Architekten AG, in Wil.
Wir danken dem abtretenden Fachschätzer, Ruedi Scherrer, für
seine sehr angenehme Zusammenarbeit während seiner über-
aus langen Schätzertätigkeit und heissen Manfred Schubert in
der Gemeinde Jonschwil herzlich willkommen.

Mütter-/Väterberatung
Kurse für werdende Eltern

Die Mütterberaterinnen bieten am 24. November und 1. De-
zember 2007 einen Kurs für werdende Eltern an. An diesen
zwei Tagen werden Themen wie Ausstattung, Säuglingspflege,
Ernährung, Weinen und Schlafverhalten, Entwicklung, Krank-
heiten u.v.m. behandelt. Der Kurs findet im Kantonalen Spital
Wil statt.
Für nähere Auskünfte wenden Sie sich bitte an das Sekretariat
der Mütter- und Väterberatung, Frau Alice Burger, Tel. 071 929 59
21. Anmelden können Sie sich ebenfalls unter der vorgenannten
Telefonnummer oder per E-Mail an alice.burger@jonschwil.ch.

Abfallverwertung/-beseitigung
Grünabfuhr

Für Info’s sind zuständig:
Gämperli Josef, Tel. 071 951 12 66
Thalmann Othmar, Tel. 071 951 67 45
Schildknecht Urs, Tel. 071 923 34 88
Brandes Notker, Tel. 071 923 10 68

- Mitgenommen werden einzig kompostierbare Gartenabfälle.
Nahrungsmittelreste sind ausgeschlossen

- Grünabfuhren werden ab April bis November im vierzehntägi-
gen Intervall angeboten

- Grünabfuhrtag ist der 31. Oktober 2007, 14. November 2007
- Bereitstellung ab 7.30 Uhr in 60 lt. Kehrrichtsäcken oder

gebündelt

Stimmen einzelner Kandidaten:
(Es werden die Resultate aller Bisherigen und aller Kandidaten
des Wahlkreises Wil aufgeführt.)
Liste- Name, Vorname Partei Stimmen
Nr.
01 Nielsen Samuel SD-NA 10
01 Manser Thomas SD-NA 15
01 Roth Sonja SD-NA 10
02 Brunner Toni (bisher) SVP 684
02 Pfister Theophil (bisher) SVP 474
02 Bigger Elmar (bisher) SVP 374
02 Hutter Jasmin (bisher) SVP 523
02 Reimann Lukas SVP 504
03 Büchler Jakob (bisher) CVP 301
03 Meier-Schatz Lucrezia (bisher) CVP 466
03 Müller Thomas (bisher) CVP 314
03 Dobler Ernst CVP 495
04 Grämiger Michelle CVP 52
04 Beck Petra CVP 32
05 Trüb Nathanel EDU 9
06 Hauser Peter EVP 12
06 Neuweiler Markus EVP 11
06 Spierings Adrian EVP 7
07 Riklin Franz-Martin EVP Junge 2
07 Hauser Matthias EVP Junge 8
08 Müller Walter (bisher) FDP 171
08 Zeller Andreas (bisher) FDP 268
08 Mächler Marc FDP 104
09 Gilli Yvonne Grüne 171
09 Spinas-Hensch Esther Grüne 33
09 Schmid Melinda Grüne 12
09 Schönenberger Daniel Grüne 17
10 Büeler Bosco Grüne 65
10 Schaltegger Arnold Grüne 7
11 Sarbach Michael Grüne 23
11 Berger Laura Grüne 13
11 Löpfe Matthias Grüne 10
12 Baer Niklaus FDP Junge 11
12 Chan Stefan FDP Junge 4
12 Wettstein René FDP Junge 8
14 Fässler Hildegard (bisher) SP 217
14 Gysi Barbara SP 107
15 Rechsteiner Paul (bisher) SP 203
15 Hartmann Peter SP 37
16 Acar Nurettin SP 8
16 Uzun Sait SP 4
17 Dörig Adrian SP 7
17 Hangartner Philippe SP 20
19 Gämperli Peter KVP 55
20 Häusermann Daniel Grünliberale 12
20 Zuberbühler Katharina Grünliberale 25
22 Haltner Hanspeter Umweltliberale 14

Wahlen vom 25. November 2007
Am Sonntag, 25. November 2007, und im Rahmen der gesetz-
lichen Bestimmungen an den Vortagen, findet statt:

1. Kantonale Wahl
Wahl der st. gallischen Mitglieder des Ständerates (2. Wahl-
gang)

2. Kreiswahl
Ersatzwahl einer Kreisgerichtspräsidentin oder eines Kreis-
gerichtspräsidenten des Gerichtskreises Untertoggenburg-
Gossau für den Rest der Amtsdauer 2003 bis 2009

Die Abstimmungsunterlagen werden Mitte November zuge-
stellt.

GEMEINDEVERWALTUNG
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- Kehrichtsäcke mit entsprechender
Grüngut-Gebührenmarke versehen

- Sträucher mit entsprechender Grüngut-
Gebührenschnur gebunden, Bündel
max. 150 cm lang

- Gebührenmarken und gebührenpflich-
tige Schnüre können im Volg Jonschwil
oder im Spar Schwarzenbach bezogen
werden

- Grössere Mengen werden auch nach
individueller Vereinbarung abgeführt.
Auf Wunsch wird ein Verladefahrzeug
bereitgestellt.

Kosten: 
Gebührenmarke für 60 lt. 
Kehrichtsack: Fr. 3.50
Gebührenschnur 120 cm lang: Fr. 3.50
Grössere Mengen nach individueller Ver-
einbarung

Häckseldienst
Neu wird die Häckseltour nicht mehr an
fixierten Daten durchgeführt. Der Häck-
seldienst kann individuell bei Paul Büh-
ler, Tel. 071 923 49 52 oder bei Edwin
Koch, Tel. 071 923 76 29 bestellt werden.
Dies gilt auch für den Bezug von Häcksel.
Die Kosten für den Häckseldienst werden
direkt eingezogen.
Kosten:
- Anfahrtspauschale Fr. 15.00
- Häckseln pro Einheit (eine Einheit

beträgt 36 Sekunden) Fr. 1.30
- Mitnahme des Häckselgutes pro m3 

Fr. 30.00
- Bezug von Häckselgut pro m3 Fr. 10.00

Beleuchtung am Fahrrad

Es wird immer wieder festgestellt, dass
auch bei uns in der Gemeinde Jonschwil
zahlreiche Velofahrer insbesondere auch
Schüler während der Dämmerung oder in
der Nacht mit mangelnder oder vollstän-
dig fehlender Beleuchtung an ihrem
Fahrrad unterwegs sind. Dies ist äusserst
gefährlich und erhöht das Unfallrisiko
um ein Vielfaches. Wir möchten deshalb
auf die Vorschriften aufmerksam machen
und den Fahrradfahrern einige Tipps mit
auf den Weg geben.

Vorschriften
Die geltenden Vorschriften (Verordnung
über technische Anforderungen an den
Strassenverkehr, VTS) schreiben für Fahr-
ten bei Dunkelheit eine aus Scheinwerfer
und Rücklicht bestehende Beleuchtung
sowie einen nach vorne (weiss) und eine
nach hinten (rot) gerichteten Rückstrah-
ler mit einer Fläche von je mindestens 10

cm2 vor. Erlaubt sind ab-nehmbare, nicht
fest am Fahrrad angebrachte Beleuch-
tungssysteme, die mit Riemen, Kletten-
band oder Halterungsringen installiert
werden können. Nicht erlaubt ist das Tra-
gen von Lampen am Körper. Wenn der
Frontreflektor in die Lampe integriert ist,
muss diese fest am Fahrrad angebracht
werden.

Tipps
• Wenn möglich eine fest montierte

Beleuchtung verwenden (mit Dynamo,
evtl. Standlicht und gut sichtbarem, mit
Leuchtdioden versehenem Rücklicht).
Sie wird nicht vergessen, geht nicht ver-
loren und wird weniger gestohlen. Bat-
terien haben zudem eine beschränkte
Lebensdauer und können im entschei-
denden Moment versagen.

• Regelmässig das Beleuchtungssystem
auf vollständige Funktionstüchtigkeit
hin überprüfen.

• Bei häufigem Gebrauch von ansteckba-
ren Lichtquellen wiederaufladbare Bat-
terien verwenden (Ersatzbatterien
nicht vergessen). Bei längerem Nichtge-
brauch sind sie vor der Fahrt zu über-
prüfen und nötigenfalls zu ersetzten.

• Für Nachtfahrten Speichenreflektoren
verwenden.

• Lichtreflektierende Armbinden oder
Handschuhe mit lichtreflektierenden
Teilen benützen. Zusätzliche Auffällig-
keit kann durch das Tragen einer Jacke
mit lichtreflektierendem Material
erreicht werden.

Wir appellieren an die Velofahrer insbe-
sondere an die Schüler und deren Eltern,
auf eine korrekte und intakte Beleuch-
tung am Fahrrad zu achten, um so die
Sicherheit auf unseren Strassen zu erhö-
hen.

Illegal Verbrennen 
ist unfair

Wer Abfälle im eigenen Cheminée, in
Kachelöfen oder im Garten verbrennt,
erzeugt gesundheitsschädigende Schad-
stoffe.
Schwarzer Rauch und beissender Geruch
sind untrügliche Zeichen für eine illegale
Verbrennung von Abfall. Was oft als Kava-
liersdelikt angesehen wird, ist gesetzlich
verboten, schädigt die Umwelt, gefährdet
den Brandstifter selbst und belastet die
Umgebungsluft mit gesundheitsschädi-
genden Stoffen.
Wie überall in der Schweiz wird auch in
unserer Region bei der Abfallentsorgung
gesündigt. Ein besonderes Problem ist

die illegale Verbrennung von Abfällen, sei
es auf dem Land oder in der Stadt. Tatort
ist das Cheminée und der Kachelofen im
Haus sowie die Blechtonne im Garten
oder hinter der Scheune. Wilde Abfallver-
brennungen haben schwerwiegende Fol-
gen auf die Umwelt und die eigene
Gesundheit.
Wer Abfälle wie Karton, Kunststoffe aller
Art, Tetra- und andere Verpackungen,
Milchbeutel, Gummi, Alufolien, Kleider,
lackiertes und bemaltes Holz, Sagex usw.
in seinem Cheminée, Kachelofen oder im
Freien verbrennt, verpestet die Umge-
bungsluft, belastet die Umwelt, schädigt
den Kamin und vergiftet sich gleich noch
selbst. 
Lassen wir solchen Unsinn und geben wir
die brennbaren Abfälle der Kehrichtab-
fuhr mit. In der Kehrichtverbrennungs-
anlage Bazenheid (ZAB) werden diese
umweltgerecht entsorgt. 
Kontroll- und Untersuchungsorgane wer-
den bei Klagen oder Anzeige (direkt an
die Polizei) mit einem von der EMPA ent-
wickelten Test einfach nachweisen, ob
Abfall verbrannt wurde. Solche Abfallsün-
den werden strafrechtlich geahndet.
Abfall verbrennen lohnt sich nicht. Wer in
seinem Cheminée, Kachelofen oder im
Garten ausschliesslich trockenes Natur-
holz verbrennt, hat nichts zu befürchten.

3

Primarschule 
Schwarzenbach

Lichterumzug

Die Primarschule Schwarzenbach lädt Sie
herzlich zum diesjährigen Lichterumzug
ein. Am Donnerstag, 8. November 2007
(Verschiebedatum 9. November 2007) um
18.15 Uhr gehen die Kinder mit ihren
selbstgeschnitzten Räben und Laternen
durchs Dorf und singen an einigen Statio-
nen Lieder.
Unsere Route: Mülistrasse* - Geissmatt-
strasse - Hirschenstrasse* - Wilerstrasse -
Dörfli* (Senioren-Wohnsitz) - Schulstras-
se*
(*Stationen, an denen wir unsere Lieder
singen)
Es freut uns, wenn viele Leute unseren
Lichterumzug bestaunen.
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Samstag, 27. Oktober 2007
09.30 Chrabbelfiir: Arche Noah, Kirche

Jonschwil

Samstag/Sonntag, 27./28. Oktober 2007
Jungschar an der Chilbi

Sonntag, 28. Oktober 2007
Familienzmorge. Dieser Anlass
findet nicht statt!

10.30 Familiengottesdienst zum Auftakt
Fiire mit de Chliine, Kirche Ober-
uzwil
Predigt: Diakon Richard Böck, Mit-
wirkung Kinderlager
Kollekte: Weltsonntagschultag
Kinderhort

Mittwoch, 31. Oktober 2007
20.00 Vortrag: «Neue Zürcherbibel 2007»,

Referent: Pfarrer Alfred Enz

Freitag, 2. November 2007
20.00 Junge Kirche, Kirchgemeindehaus

Reformationssonntag, 4. November 2007
09.30 Reformationssonntag, Kirche

Oberuzwil
Predigt: Pfarrer Alfred Enz, Abend-
mahl, 
Mitwirkung: Ad-hoc-Chor und
Hansjörg Rechsteiner, Panflöte
Reformationskollekte: Vereinigung
Protestantisch-kirchlicher Hilfs-
vereine der Schweiz
Kolibri, Kinderhort, Kirchenkaffee

Donnerstag, 8. November 2007
06.15 Liturgisches Morgengebet, Gebets-

raum Pfarrhaus
07.15 Ökumenischer Schülergottes-

dienst, katholische Kirche Jon-
schwil

Freitag, 9. November 2007
20.00 Junge Kirche, Kirchgemeindehaus

www.ref.ch/oberuzwil-jonschwil

Achtung! Die Kapelle Schwarzenbach ist
vom 15.10-16.11.2007 geschlossen, alle
Gottesdienste finden in der Pfarrkirche
Jonschwil statt.

Samstag, 27. Oktober 2007 
09.30 Fiire mit de Chline in der Pfarrkir-

che Jonschwil
19.30 Sonntag-Vorabendmesse in der

Pfarrkirche Jonschwil
Fahrdienst: Abfahrt Schwarzen-
bach Kapelle 19.15 Uhr

Sonntag, 28. Oktober 2007
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Montag, 29. Oktober 2007 
20.00 Pfarreiheim: Altes Testament -

Heute noch aktuell

Donnerstag, 1. November 2007
Allerheiligen
09.30 Festgottesdienst in der Pfarrkirche

mitgestaltet vom Kirchenchor
14.00 Totengedenkfeier in der Pfarrkirche

Gräberbesuch auf dem Friedhof
anschliessend Pfarreikaffee im
Pfarreiheim

Freitag, 2. November 2007
19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche

anschliessend eucharistische
Anbetung bis ca. 20.30 Uhr

Samstag, 3. November 2007
18.00 Sonntag-Vorabendmesse in der

Pfarrkirche Jonschwil
Mitgestaltet von der Singgruppe
Fahrdienst: Abfahrt Schwarzen-
bach Kapelle 17.45 Uhr

Sonntag, 4. November 2007
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Mitgestaltet von der Singgruppe

Donnerstag, 8. November 2007
07.15 Ökumenischer Schülergottes-

dienst in der Pfarrkirche

Vortrag zum Thema: Altes Testament 
- Heute noch aktuell

Montag, 29. Oktober 2007, Pfarreiheim
Jonschwil, 20.00 Uhr
Das neue Testament erfahren wir als Lie-

besbrief von Gott an uns Menschen. Was
will uns das alte Testament vermitteln? In
ihm lesen wir von Kriegen, Gewalt und
Zorn Gottes. Was bedeutet dies? In wel-
cher Beziehung steht das Alte Testament
zum Neuen Testament? Ist es möglich,
auch darin den liebenden Gott zu erken-
nen? Auf diese und andere Fragen wird
Pfarrer Leo Tanner neue Impulse geben
und seine Zuhörer ermutigen, sich mit
neuem Blick an das Alte Testament zu
wagen.
Bibelgruppe Immanuel 

www.st-martinspfarrei.ch

Kirchgemeinden

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Oberuzwil - Jonschwil

Kath. Kirchgemeinde
9243 Jonschwil SG

Kath. Pfarramt
Jonschwil 

AUS DEN VEREINEN/PARTEIEN

Müttergemeinschaft

Chrabbelfiir
Am Samstag, 27. Oktober 2007 ist um
9.30 Uhr in der Kirche Jonschwil eine
ökumenische Fiir mit de Chliine. 
Motto: Arche Noah.
Alle Kinder zwischen 3 und 6 Jahren sind
herzlich mit ihren Eltern eingeladen.
Danach treffen wir uns zu Kaffee, Sirup
und Zopf im Pfarreiheim. Mitbringen: Ein
Kissen als Sitzgelegenheit für die Kinder.
Auf ein Wiedersehen freuen sich:
Alexandra Rütti, Andrea Gmünder, Susan-
ne Storchenegger und Irene Gämperli

Müttertreff Jonschwil
Unser nächster Müttertreff findet am
Dienstag, 13. November 2007 von 14.30
bis 17.00 Uhr im Pfarreiheim statt.
Möchten Sie neue Kontakte knüpfen oder
die Wartezeit der Mütterberatung über-
brücken, dann kommen Sie doch einfach
vorbei! Wir freuen uns über jeden sponta-
nen Besuch und bedienen Sie gerne mit
Kaffee und Kuchen. Für die Kinder gibt es
gratis Sirup und viele interessante Spiel-
sachen. 
Frau Sidler von der Mütterberatung
nimmt sich für Sie und Ihr Kind im 1.
Stock ebenfalls gerne Zeit.
Auf ein gemütliches Beisammensein freut
sich das Müttertreffteam:
Susanne, Carmen, Petra und Andrea

Müttertreff Schwarzenbach
Wichtige Mitteilung
Ab Januar 2008 wird wegen Mitarbeiter-
mangel kein Müttertreff-Kaffee mehr
angeboten. Die Mütterberatung findet



jedoch wie gewohnt weiterhin im Fami-
lienzentrum statt. Das Müttertreff-Team
Jonschwil freut sich über jeden Besuch
von uns Schwarzenbachern. Die jeweili-
gen Daten der Treffen und besonderen
Anlässen können Sie weiterhin dem
GemeindeAktuell entnehmen. 
Hiermit möchten wir uns nochmals bei
allen Müttern bedanken, die sich beim
Müttertreff engagiet haben und all denje-
nigen die unsere Aktivitäten in den letz-
ten Jahren rege besucht haben.
Es grüsst das Müttertreff-Team Schwar-
zenbach

Frauengemeinschaft
Nicht vergessen!
Wir feiern unsere Gemeinschaftsmesse
am Freitag, 26. Oktober 2007, 19.00 Uhr
in der Kirche Jonschwil.
Zum Spielen und Jassen treffen wir uns
um 20.00 Uhr im Rest. Sonne.
Auf einen geselligen Abend freuen wir uns.

Lismistube
Mir treffed üs zum Lisme am: Dienstag,
6. November 2007, ab 14.00 Uhr i de
Alterssiedlig.
Mir wünsched en gmüetliche Nomitag.

Chilbi 2007
Am Samstag, 10. November 2007 neh-
men wir gerne eure gebastelten Artikel
für den Chilbi-Bazar entgegen.
Abgabe: 14.00-15.00 Uhr in der Turnhalle
(Bühne)
Herzlichen Dank.

Vorstandsfrauen gesucht
Die Frauen- und Müttergemeinschaft
Jonschwil-Schwarzenbach (FMG) ist ein
Verein mit ca. 250 Mitgliedern. Mit ver-
schiedenen Aktivitäten über das ganze
Jahr bieten wir unseren Mitgliedern ein
abwechslungsreiches Programm: Gottes-
dienste, Spielabende, tolle Ausflüge,
Kurse, Referate usw. sind in unserem Jah-
resprogramm zu finden. Wir vom Vor-
stand bemühen uns, jedes Jahr wieder
interessante Aktivitäten zu organisieren.
Da sich nun unsere Co-Präsidentinnen
Erika Storchenegger und Vroni Fink von
der Vorstandsarbeit zurückziehen möch-
ten, suchen wir neue Vorstandsmitglie-
der. Welche aufgestellten Frauen hätten
Lust, in unserem motivierten Vorstand
aktiv mitzuarbeiten? Interessierte Frauen
können sich bei Erika Storchenegger, Tel.
071 923 19 53 oder Vroni Fink, Tel. 071 925
38 81 melden. 
Wir würden uns freuen.
Der Vorstand

Offenes Singen
Wo man singt da lass dich 

ruhig nieder...

Am Mittwoch, 31. Oktober 2007, 15.00
Uhr bis 16.30 Uhr im Familienzentrum,
Dörfli 3, Schwarzenbach.
Jeden letzten Mittwoch im Monat singen
wir zusammen in gemütlicher Runde alte
Volkslieder, hören besinnliche Geschich-
ten und lachen über einen guten Witz.
Dabei geniessen wir Kaffee, Tee und
Selbstgebackenes. Alle Freunde des
Gesanges sind dazu herzlich eingeladen,
Anmeldung ist nicht nötig.
Auskünfte oder Fahrgelegenheit bei: The-
res Zimmermann, Tel. 071 923 20 86 oder
Monika Amstutz, Tel. 071 923 58 36.

Gemeinschaft der älteren
Generation

Seniorennachmittag

Mittwoch, 7. November 2007 im Pfarrei-
heim Jonschwil. Beginn um 14.00 Uhr.
Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe
Theaterfreunde, wir vom Seniorenteam
laden Sie ganz herzlich zum Theater-
nachmittag ins Pfarreiheim Jonschwil
ein. Wir konnten die Seniorentheater-
gruppe Gossau für diesen Nachmittag
engagieren. Frau Margrith Weibel, die
Initiantin dieser Theatergruppe, konnte
nach Absprache mit ihrer Truppe spontan
für dieses Datum zusagen. Ein himmli-
scher Nachmittag ist angesagt: En ewige
Stress am Himmelstor. Wenn Bläser Han-
nes und die Frau Direktorin mit ihrem
Dienstmädchen bei Petrus aufkreuzen,
gibts sogar im Himmel Stress. Und eini-
ges zum Schmunzeln.
Lassen Sie sich diese lustigen und amüsan-
ten Momente nicht entgehen und besuchen
Sie diesen gemütlichen Nachmittag. Neh-
men Sie auch Ihre Angehörigen und Freun-
de mit, es sind alle herzlich willkommen.
Das Seniorenteam

Schweizerische Winterhilfe
Manchmal braucht es wenig…

„Was brauchen Sie am dringendsten?»
Müssen Sie auch zuerst überlegen, was
Sie wirklich brauchen und kommen dann
zum Schluss, dass Sie ja eigentlich alles
haben, was Sie zum Leben benötigen?
Wenig braucht es oft auch, um benachtei-
ligte Mitmenschen wieder aufzurichten
und ihnen wirksam zu helfen. Die Winter-
hilfe entlastet sie auf ganz praktische
Weise. Etwa mit der gezielten Übernahme
einer dringlichen Rechnung, der Vermitt-

lung von Betten oder der Abgabe von Ein-
kaufsgutscheinen und Kleidern. Uns ist
es wichtig, dass auch Alleinstehende und
Familien mit bescheidenem Einkommen
auf eigenen Beinen stehen können und
nicht dauerhaft auf Unterstützung ange-
wiesen sind. Ganz im Sinne der Hilfe zur
Selbsthilfe.
Not in der Schweiz - die so genannte
«neue Armut» ist für viele Menschen kein
Schlagwort, sondern harte Realität. Wir
freuen uns deshalb sehr, wenn Sie mit
Ihrem Beitrag mithelfen, eine Zunahme
des sozialen Gefälles in unserem Lande
zu verhindern. Für Ihr Vertrauen danken
wir Ihnen herzlich und sichern Ihnen
einen zweckgerichteten Einsatz Ihres Bei-
trages zu.
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie wert-
volle Soforthilfe in der eigenen Gemein-
de. Dürfen wir auch dieses Jahr wieder
auf Ihre solidarische Hilfe zählen?
In der heutige Ausgabe „GemeindeAktuell»
finden Sie einen Einzahlungsschein der
diesjährigen Spendenaktion der Winterhil-
fe Schweiz. Falls Sie eine persönliche Ver-
dankung wünschen, bitte ich Sie, das auf
dem Einzahlungsschein zu vermerken.
Weitere Informationen erhalten Sie bei
Marina Wismer, Sozialberatung Oberuz-
wil-Jonschwil, Gerbestrasse 1, 9242 Ober-
uzwil, Tel. 071 955 98 98. Herzlichen Dank
für Ihre Spenden.
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Elternvereinigung

Schwarzenbach

Jonschwil




Babysitterdienst
Suchen Sie einen Babysitter? Wir führen
eine Adressliste von Mädchen und Bur-
schen, die gerne Kinder hüten und sich
über einen Einsatz freuen würden. Die
meisten von ihnen haben zusätzlich
einen Babysitterkurs des Roten Kreuzes
besucht. Die Adressliste samt Merkblatt
ist erhältlich bei: Sabine Gügi, Grünau-
strasse 1b, 9536 Schwarzenbach, Tel.  071
455 27 89, sabine_guegi@hotmail.com

Schnupperstunde Fussballschule
«Piccolo»

Die neu organisierte Fussballschule «Pic-
colo» lädt alle Kinder von 4-7 Jahren zur
Schnupper-Stunde ein! 
Tag:                Samstag, 27. Oktober 2007,

10.30-11.30 Uhr
Wo:                 Turnhalle Jonschwil
Ausrüstung: Hallenbekleidung, Hallen-

schuhe und etwas zu trin-
ken
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Kommen Sie mit Ihren Kindern unver-
bindlich vorbei, lernen Sie unsere neuen
Trainer kennen und lassen Sie Ihre Kinder
Fussball-Luft schnuppern!
Für Fragen und weitere Auskünfte steht
Ihnen Eli Noser, Tel. 071 923 89 34 gerne
zur Verfügung.

Weihnachtsbasteln für Kinder
Schon an die Weihnachtsgeschenke
gedacht? Weihnachten steht zwar noch
nicht vor der Türe, aber es lohnt sich
immer, sich frühzeitig um die Geschenke
zu kümmern. Auch in diesem Jahr finden
die beliebten Bastelnachmittage der EVSJ
für Weihnachtsgeschenke statt. Lassen
Sie Ihre Kinder unter sachkundiger Lei-
tung ein Geschenk für das Gotti, den
Grosspapi oder auch eine liebe Tante
basteln!
Datum:
Mittwoch, 14. November 2007
für 4-7 jährige Kinder
Mittwoch, 21. November 2007
für 8-10 jährige Kinder
Zeit:
14.00 Uhr - ca. 15.00/15.30 Uhr
Ort:
Familienzentrum Schwarzenbach
Leitung:
Monika Thürlemann, Kindergärtnerin
Kosten:
Fr. 8.00 für Mitglieder bzw. Fr. 10.00 für
Nichtmitglieder (inkl. Material)
Mitnehmen:
Malschürze oder alte Kleider
Anmeldung:
bei Irene Winkler, Tel. 071 925 32 70
Anmeldeschluss:
Freitag, 9. November 2007

Männerchor Jonschwil
Unterhaltungsabend

Am Samstag, 3. November 2007 um 20.00
Uhr laden wir Sie in die Mehrzweckhalle
Jonschwil zu unserem Unterhaltungs-
abend ein. Unter dem Motto «Evergreens
- Everdreams» entführen wir Sie ins Land
der schönen Männerchorlieder. Der
Männerchor Jonschwil, unter der Leitung
von Ruth Scheiwiller, hat da hart gearbei-
tet. Die Ottobelli unter der Leitung von
Hubert Mäder präsentiert Ihnen hochste-
henden Gesang und witzige Unterhal-
tung. Durch das Programm führt Sie die-
ses Jahr Josef Rütsche. Das Theater «Rom
isch au ned alles» unter der Regie von
Daniel Zöllig ist eine Komödie in einem
Akt. Da wird bestimmt keine Langeweile
aufkommen. Danach spielt die Tanzmu-
sik «Duo Flöris» bis in die frühen Morgen-
stunden. Die Kaffeestube, die schöne
Tombola und die Bar sind weitere nen-
nenswerte Attraktionen die den Abend
abrunden. Diesen Abend dürfen Sie nicht
verpassen. Nehmen Sie alle Ihre Bekann-
ten und Freunde mit. Freundlich lädt ein:
De Männerchor Jonschwil.
PS: Für unsere kleinen Gäste führen wir
das Theater «Rom isch au ned alles» am
Samstag-Nachmittag um 14.00 Uhr als
Kindervorstellung auf. Es würde uns freu-
en, Sie am Nachmittag begrüssen zu dür-
fen. Der Eintritt ist gratis.

Männerriege Jonschwil

Liebe Turnsportfreunde
Stärke und fördere deine Fitness, dein
Wohlbefinden, deine Gesundheit und
unsere gemeinsame Kameradschaft. Jetzt
sind die Zeit und die Gelegenheit dazu
gekommen! Wo?
Neu: Ab 8. November 2007 jeden Don-
nerstag um 19.00 bis 20.00 Uhr in der
Turnhalle Jonschwil
Zusätzlich wie bisher: ab 20.15 Uhr bis
21.45 Uhr 
Die Männerriege kann die Turnhalle ab
November 2007 bereits ab 19.00 Uhr
benützen. Dadurch ergeben sich neue
Möglichkeiten und Chancen die Turn-
stunden neu zu gestalten. 
Unser Ziel ist, dass wir ab 19.00 Uhr bis
20.00 Uhr nach den Wünschen und
Bedürfnissen der «älteren Generation»
turnen. Ab 20.15 bis 21.45 Uhr wird wie
bisher geturnt. Das Mitmachen ab 19.00
bis 20.00 Uhr bedingt keiner Vereinsmit-
gliedschaft, das heisst: jedermann kann
teilnehmen und mitmachen, Vereinsmit-
gliedschaft ist fakultativ. Selbstverständ-
lich kannst du auch an beiden Turnstun-
den teilnehmen oder nach eigenem
Wunsch um 19.00 Uhr oder um 20.15 Uhr
zum Turnen erscheinen. 
Also: Turnsachen einpacken, am 8. No-
vember 2007 um 19.00 Uhr geht’s los!
Mach auch du mit!
Für die Männerriegen Jonschwil:

CMYK

Jahrbuch 2007 und
Bettenauerweiher-
Bildkalender 2008
an der Chilbi

beim Thur-Verlag
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Metzgete
Donnerstag, 1. November bis 
Samstag, 3. November 2007 

Mittwoch, 31. Oktober, 
ab 16.00 Uhr

Blut- und Leberwurst, Bratwurst, Sauer-
kraut und Kartoffeln, verschiedene Toast-
spezialitäten

ab 19.30 Uhr Unterhaltung mit DJ Sprecht
und Bar-Betrieb

NEU: Ab November bis 
31. Januar 2008, zu Gast bei
Claudia und Jürg, immer 
Mittwochs ab 17.00 Uhr, 
verschiedene Toast-
Spezialitäten!

Restaurant Dörflibeiz
9536 Schwarzenbach
Telefon 071 923 66 30

Schwarzenbach

SPARWOCHE
Vom 5.11.2007-16.11.2007 

Kinder und Jugendliche bis
15 Jahre aufgepasst: Bringt
Eure K‰sseli vom
5.11.2007 ñ 16.11.2007 mit dem
Sparbatzen vorbei.

Es erwartet Euch eine
‹berraschung!!

Schwarzenbach

SPARWOCHE
Vom 5.11.2007-16.11.2007 

Kinder und Jugendliche bis
15 Jahre aufgepasst: Bringt
Eure K‰sseli vom
5.11.2007 ñ 16.11.2007 mit dem
Sparbatzen vorbei.

Es erwartet Euch eine
‹berraschung!!

Eine lebendige Gemeinde.
Hier fahren wir mit dem 

Postauto.
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Eine Holzschnitzelheizung f¸r Jonschwil ?

Informationsabend

Datum: Montag, 5. November 2007 

Zeit: 19.30 - 21.30 Uhr 

Ort: Pfarreiheim, Jonschwil

Das Schulhaus in Jonschwil und das Gemeindehaus brauchen eine neue Heizung.

In diesem Zusammenhang sind verschiedene Energiequellen gepr¸ft worden.

Eine Holzschnitzelheizung wurde in der Folge n‰her angeschaut. Wir mˆchten Sie 

¸ber den Stand der Abkl‰rungen auf dem Laufenden halten.

Unsere Referenten informieren:

- warum eine Schnitzelheizung f¸r Jonschwil in Frage kommt 

- ¸ber die Art und Funktion der Schnitzelheizung 

- woher der Rohstoff kommt  

- Umweltvertr‰glichkeit und Energiefˆrderprogramm 

In der anschliessenden Diskussion beantworten die Referenten gerne Ihre Fragen.

Die Referenten: 

- Stefan Frei, Gemeindepr‰sident Jonschwil

- Bruno Cozzio, Revierfˆrster

- Clemens Lamon, Firma H‰lg & Co. AG, Projektleiter 

- Dominik Noger, Amt f¸r Umweltschutz, Fachbereich Luft

Herzlich Willkommen 
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M. Schönenberger AG
Bedachungen, Fassaden, Spenglerei
9500 Wil / 9536 Schwarzenbach
071 923 60 70

Lehrstellen 2008
Dachdecker / Spengler
Schnuppern erwünscht

Dachkontrollen
Unterhalt, Reparaturen

M. Schönenberger AG
Bedachungen, Fassaden, Spenglerei
Dachkontrollen, Unterhalt, Reparaturen

9500 Wil
9536 Schwarzenbach

071 923 60 70

Pneuhaus
Gämperli
8370 Gloten-Sirnach
Tel. 071 966 42 34
Fax 071 966 21 60
www.gaemperli.ch
info@gaemperli.ch

Kosmetische Fusspflege
Fussreflexzonen-Massage

Madeleine Thoma - Hügli

Jonschwilerstrasse 32
9536 Schwarzenbach
Tel. 071 923 30 75

Erscheint im Jahr 2007 jeweils am
Freitag in den ungeraden Wochen.
Inserateschluss ist jeweils am Montag,
16.00 Uhr.

Auflage: 1540 Exemplare

Inseratepreise ab 1.1.2007
mm Preis pro mm
Höhe und Spalte
bis 50 mm Fr. 1.-
ab 50 mm Fr. 0.90
ab 100 mm Fr. 0.85
ab 250 mm Fr. 0.70
ab 500 mm Fr. 0.65
Spezielle Gestaltungswünsche werden
nach Aufwand verrechnet.
Für Fremddaten übernehmen wir keine
Verantwortung!
Platzierungswünsche können nicht
berücksichtigt werden!

Spaltenbreiten
1-spatlig 43mm
2-spaltig 92mm
3-spaltig 140mm
4-spaltig 188mm

Seitenteile Preis
1/4 Seite 262 mm Fr. 183.—
1/2 Seite 524 mm Fr. 340.—
1/1 Seite 1048 mm Fr. 680.—

Preise ab Vorlage für Vereine, Parteien,
Korporationen in der Gemeinde
1/4 Seite 262 mm Fr. 65.50
1/2 Seite 524 mm Fr. 131.—
1/1 Seite 1048 mm Fr. 262.—

Mindestpreis pro Inserat Fr. 35.—
Alle Preise Exkl. 7.6% MWST

Füller-Inserate / Dauer-Inserate
Sehr günstige Preise! Fragen Sie uns!

Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7
Tel. 071 923 57 05, Fax 071 923 57 20
info@thur-verlag.ch

Erfolgreich! Inserate im
GEMEINDEAKTUELL
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Der Vorstand und die Ehrenmitglieder
Jubiläumsparcour

Seit zwei Wochen kannst du in der
Gemeinde Jonschwil den Jubiläumspar-
cour absolvieren. Sieben bunte Tafeln
informieren über fünf Grundsätze von
Blauring - Jungwacht. Ausserdem erfährst
du spannendes über Altleiter und Altlei-
terinnen, Gruppenstunden, Lager und
über das aktuelle Leiterteam. Bei einigen
Tafeln kannst du dich aktiv und kreativ
betätigen. Den Weg kannst du per Velo
oder zu Fuss von Schwarzenbach nach
Jonschwil oder in umgekehrter Reihen-
folge zurücklegen.
Weitere Informationen kannst du der
Homepage (www.mingos.ch) entneh-
men, sowie das Laufblatt herunterladen. 
Leider mussten wir mit Bedauern fest-
stellen, dass die Tafel im Riet (Wegkreu-
zung Bärensberg - Bettenau) mutwillig
beschädigt wurde. Wir finden es schade,
dass eine zeitintensive Freiwilligenarbeit
von Vereinzelten nicht respektiert wird.
Trotzallem wünschen wir allen Besu-
chern des Parcours weiterhin viel Fun,
Spass und Vergnügen.
Im Namen des Jubiläums OK:
Martina Gämperli

General-
abonnement
Das unpersönliche Generalabonne-
ment (UGA) für alle ist eine tolle Sache.
Auch Sie können davon profitieren.
Zum Preis von nur Fr. 35.00 können Sie
einen Tag lang mit fast allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln in der ganzen
Schweiz verkehren. Im Vergleich dazu
bezahlen Sie für ein Retourbillett
2. Klasse ohne Halbtaxabonnement
folgende Preise:

• St. Gallen Fr. 21.60
• Zürich Fr. 45.20
• Luzern Fr. 78.20
• Basel Fr. 96.20
• Bern Fr. 114.20
• Lugano Fr. 139.20
• Genf Fr. 169.20

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über
zwei solcher UGA. Neu werden Tages-
karten abgegeben, d.h. bei einem
Bezug kann man jetzt die entsprechen-
de Tageskarte nicht erst am Vorabend,
sondern sofort abholen. Ein Zurück-
bringen ist nicht mehr nötig. So ist es
jetzt zum Beispiel möglich, bei der
Reise in die Ferien eine Tageskarte für
den Hinreise- und eine Tageskarte für
den Rückreisetag bereits vorgängig zu
kaufen. 

GA-Flexi: Übersicht
In den nächsten Tagen sind noch fol-
gende Flexicards frei:

Reservationen nimmt die GA-Hotline
unter Tel. Nr. 071 920 05 11 gerne ent-
gegen.

30.10. 2 GA
31.10. 1 GA
04.11. 2 GA

05.11. 2 GA
14.11. 2 GA
15.11. 1 GA

16.11. 2 GA

NÄCHSTE
AUSGABE
GEMEINDEAKTUELL 23/2007
Freitag, 9. November 2007

Einsendeschluss für redaktionelle 
Beiträge: 
Montag, 5. November 2007, 16.00 Uhr
Einsendungen an: 
Einwohneramt Jonschwil
Tel. 071 929 59 22, Fax 071 929 59 20
miriam.bachmann@jonschwil.ch

Einsendeschluss für Inserate: 
Montag, 5. November 2007, 16.00 Uhr
Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7, Tel. 071 923 57 05
Fax 071 923 57 20, info@thur-verlag.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vor-
rang. Es besteht somit kein gesicherter
Anspruch auf regelmässiges oder voll-
zähliges Erscheinen aller Inserate.
Inserate können, wenn nötig, auch ver-
kleinert werden.

Humor
Ein Künstler fragt den anderen: «War

deine Ausstellung ein Erfolg?»- «Wie

man's nimmt, ich habe zwar nichts

verkauft, aber immerhin sind vier Bil-

der gestohlen worden.»

Am 26./27 April 2008 findet dank einem
sehr positiven Echo aller Beteiligten zum
zweiten Mal der Frühlingsmarkt auf dem
Dörfliareal in Schwarzenbach statt. Im
Konzept füllt sich das Areal bereits mit

Aktivitäten wie Marktständen, musikali-
schen Darbietungen, Barbetrieb, Spezia-
litätenverkauf und vielleicht auch einer
Attraktivität von Ihnen. Es hat noch Platz
und noch sind nicht alle Ideen ausgereizt.
Der nächste Frühling kommt bestimmt –
gestalten Sie mit uns zu einem bunten
Strauss an Unterhaltung, Feststimmung
und Marktleben. Angesprochen sind alle
Vereine, Einzelpersonen oder auch ande-
re Gruppierungen. 
Möchten Sie auf den Zug aufspringen?
Machen Sie mit!
Melden Sie sich unter peter.haag@sg.ch
oder unter Tel. 071 923 48 36. Selbstver-
ständlich werden einheimische Interes-
senten zuerst berücksichtigt.
OK Frühlingsmarkt Schwarzenbach

Eine lebendige Gemeinde.
Hier bewegen wir uns!


